Protokoll der 71. Generalversammlung der Frauengemeinschaft Melchtal
Datum
Sonntag 2. Februar 2014
Ort
Restaurant Nünalp
Leitung der Versammlung
Marie-Theres Rohrer, Margrit von Rotz

Protokoll
Maja Ettlin

Anwesend
55 Mitglieder (Präsenzliste)

Abwesend entschuldigt
25 Mitglieder

Traktanden

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerinnen

2. Protokoll der letzten GV

3. Jahresberichte

4. Kassa- und Revisorenbericht

5. Wahlen

6. Mutationen

7. Anträge und Wünsche

8. Verschiedenes

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählerinnen

Margrit begrüsst alle Anwesenden zur 71. Generalversammlung. Insbesondere Marie-Theres Wallimann und Ruth Barmet vom Frauenbund Obwalden.
Der Imbiss wird auch in diesem Jahr vor der Versammlung serviert.

Als Stimmenzählerinnen werden Esther Nachtrab und Petra Reinhard vorgeschlagen und mit einem Applaus gewählt.
Die Einladung zur GV wurde rechtzeitig versandt. Die Traktandenliste wird ohne Änderungen genehmigt.

Entschuldigt haben sich: Margrit Michel Bergwald, Ilonka von Rotz, Svenia von Rotz, Monika Odermatt, Iris Widli,  Helen von Flüe, Christiane Petersen, Margrit von Flüe, Marie-Helen von Rotz, Katharina Fuchs, Pia Bieri, Ellen Frank, Elsa Amrein, Agi Reinhard, Conni Reinhard, Bernadette Durrer, Antonia Häringer, Hedi Michel Bergheim, Pia Rohrer, Erika Rohrer, Rita Michel Schulhaus, Annerös Huwyler, Erika Bucher, Angelika Schmid, Romy Barmettler

2.    Protokoll der letzten GV

Es liegen Kopien des Protokolls der 70. GV auf. Margrit macht darauf aufmerksam. Das Protokoll wird am Ende der Versammlung mit einem Applaus genehmigt und verdankt.
3.    Jahresbericht

Mit ein paar Bildern auf der Leinwand und einem Reim präsentiert Maja den Jahresbericht. (Jahresreim)
4.    Kassa- und Revisorenbericht

Irene Röthlin präsentiert und erläutert die Jahresrechnung 2013
Kassabestand am

01.01.2013

Fr.  9‘853.45
Kassabestand am

31.12.2013

Fr.10‘641.75
Vermögenszunahme



Fr.     788.30
Die Rechnungsrevisorinnen Hanny Widli und Hanni Michel haben die Rechnung der Vereins- sowie der Seniorenkasse geprüft. Beide Kassen sind sauber und korrekt geführt, alle Belege sind vorhanden und die Bestände entsprechen den ausgewiesenen Beträgen.

Die Rechnungen werden mit einem Applaus genehmigt und die Arbeit der Kassierin Irene Röthlin mit einem Applaus verdankt.

5.    Wahlen

Ein grosses Dankeschön geht an die beiden Revisorinnen Hanni Michel (10 Jahre) 

und Hanny Widli (6 Jahre). Für ihre Arbeit im Verein bedanken wir uns herzlich und übergeben ihnen ein kleines Präsent.

Neu als Revisorinnen werden Pia Windlin und Rosa Michel vorgeschlagen und mit einem Applaus gewählt. Die beiden Frauen bekommen für ihren bereitwilligen Einsatz, eine Rose.

Zur Wiederwahl stehen Margrit von Rotz im Co-Präsidium, Bernie Michel als Seniorenbetreuerin und Bernadette Bieri als Leiterin des Familietreffs. Alle werden mit einen herzlichen Applaus wiedergewählt und Marie-Theres bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und ist dankbar, dass die drei Frauen sich bereiterklärt haben weiterhin im Vorstand tätig zu sein.

6.    Mutationen

Austritte


Anita Reinhard, Anna Häfliger

Im letzten Jahr ist niemand aus der Frauengemeinschaft verstorben.

Eintritte


Céline Michel, Fabienne Pinto, Rita Michel, Andrea Bissig, Romy Kasper, 




Angelika Schmid
Irene und Bernadette überreichen den Anwesenden Neumitgliedern eine Rose.

Neue Mitgliederzahl 
103

7.    Anträge und Wünsche
Margit liest einen kurzen Brief von einem Mitglied, dass anonym bleiben möchte vor: Im Brief wird der Antrag gemacht, die GV auf einem Werktag zu verschieben, da es der Antragstellerin von der Arbeit her unmöglich ist an der jährlichen Versammlung teilzunehmen. Mit grosser Mehrheit wird jedoch bestimmt, dass die GV weiterhin am Wochenende bzw. Sonntag stattfindet. 
8.    Verschiedenes

Marie-Theres Wallimann überbringt herzliche Grüsse vom Frauenbund Obwalden und bedankt sich für die Einladung. Sie hat ein paar „Agenda 2014“ des Kantonalverbandes mitgebracht.

Mit den Worten „Läck isch miini Täschä schwär“ „Chum ich hilf dr trägä“ bittet Marie-Theres um Mithilfe bei der Durchführung der Anlässe. Sie gibt eine Liste zum Eintragen in die Runde. Es schreiben sich erfreulich viele Freiwillige ein.
Das Gewand des Chäpfliträgers muss neu genäht werden. Die Schneiderin Elsa Amrein hat sich bereit erklärt das Gewand zu schneidern und der Chlausklub Melchtal beteiligt sich an den Kosten.
Am diesjährigen Vereinsausflug fahren wir mit dem Car nach Airolo. Dort gibt es einen Kaffeehalt. In Locarco angekommen nehmen wird das Schiff zu den Brissago Inseln. In Locarno selbst gibt es nach der Rückfahrt auf dem Schiff, ein gemeinsames Mittagessen. Anschliessen ist Zeit für die Besichtigung der Altstadt. Bei der Heimreise machen wir einen Halt in Altdorf. Dort bleibt noch einmal Zeit sich die Füsse zu vertreten und oder für einen kleinen Imbiss. Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Reiselustige.
Vor 13 Jahren wurde letztmals eine Erhöhung des Jahresbeitrages vorgenommen. Aus den Akten der FG kann man rauslesen, dass der Beweggrund ein mehrjähriges Defizit war. Trotz der gesunden Finanzlage unseres Vereines wird eine Erhöhung auf das Vereinsjahr 2015 in Betracht gezogen. Die Abgaben des Frauenbundes Obwalden steigen um Fr.1.- und auch der SKF erhöht seine Abgaben gar um Fr.2.40 . Die Spenden im privaten Bereich und der Kirche sind stätig rückgängig. Im Gegensatz dazu hat der Verein mit steigenden Honoraren der Referenten und im Allgemeinen der grössere finanzielle Aufwand bei der Durchführung der Kurse zu kämpfen. Es gilt die guten und, für uns Mitglieder, günstigen Angebote des Frauenbundes zu nutzen. Zum Beispiel geht der Vorstand immer wieder an die Präsidentinnen-Treffen um sich dort auszutauschen. Marie-Theres betont, dass diese Neuigkeiten lediglich eine Vorinformation ist. Diese Erhöhung  um Fr. 5.- auf Fr. 25.- wird an dieser GV weder diskutiert noch wird darüber abgestimmt. 
Maja macht darauf aufmerksam, dass Sie eine Gruppe für die FG-Melchtal im Whats App eröffnet hat. Wer will kann sich bei Ihr melden und beitreten.
Weiter entschuldigt sich Maja für das Vergessen eines langjährigen Anlasses im aktuellen Programm. Sie gibt einen Flyer ab. Auf diesem sind die fehlenden Daten der Frauen- und Müttermesse aufgeführt.

Bei der Diskussion über die melchtaler Fasnacht bittet Christina Michel um Ideen, Entscheidungs- und Mithilfe. Sie hat die Fasnacht im Melchtal für dieses Jahr auf Eis gelegt. Sie wollte sich zuerst die Meinungen der Versammlung anhören. Christina macht den Vorschlag mit einer Gruppe an die Kernser Fasnacht zu fahren oder eine Kinderfasnachtsparty zu organisieren. Die Turnhalle darf genutzt werden. Es gilt jedoch striktes Konfetti-Verbot. Nach einigem Hin und Her wird der Meinungsaustausch abgebrochen. Irene von Deschwanden wäre bereit Christina unter die Arme zu greifen 
Bernie verteilt die Geburtstagszettel für die Versammlung und der Seniorinnen und Senioren. 
Marie-Theres bittet die Anwesenden sich vor dem Mitmachen zu überlegen ob die Gratulantin dann wirklich Zeit findet am Geburtstag vorbei zu gehen. Sie hat darüber Beschwerden bekommen, dass einige vergeblich am Geburtstag auf Meldung der Gratulantin gewartet haben.
Schlusswort und Dank

Zum Abschluss bedankt sich Margrit für das Mitmachen im vergangen Vereinsjahr. Die Anlässe wurden gut besucht und wenn es Probleme gab bei der Durchführung wurde immer eine gute Lösung gefunden. Sie bedankt sich auch herzlich bei der Küche für das feine Pastetli mit dem frischen Gemüse und dem fleissigen Servicepersonal.

Leitung der Sitzung
Marie-Theres Rohrer und Margrit von Rotz 

Die Protokollführung

Maja Ettlin



Flüeli-Ranft, 4. Februar 2014
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